
12:30 - 13:30 Mittag

13:30 - 14:30 Ahmed Abdelemam A. Ali: 
	 	 „Maqāṣid	 der	 Scharia	 und	 ihre	An-
	 	 wendbarkeit	auf	islamisch-politische	
	 	 Fragen	 am	 Beispiel	 muslimischer	
	 	 Autoren.“
   
  Ahmed Abd El Aal:	 „Kulturerbe	
	 	 und	 Erneuerung	 bei	 Ḥasan	 Ḥanafī.	
	 	 Zur	Identitätskrise	zwischen	Moder-
	 	 ne	und	Fundamentalismus.“

  Jennifer Viehl:	 „Leitkonzepte	 für	
	 	 Regierungshandeln	 im	Zeitalter	 der	
	 	 lokalen	souveränen	Herrschaft“

14:30 – 15:00 Pause

15:00 – 16:00 Tilman Seidensticker:	 „Laufende	
	 	 Forschungsvorhaben	und	deren	An-
	 	 knüpfungspunkte	 zum	 Rahmenthe-
	 	 ma	Traditionsbezüge“

16:30 -   Fazit

Traditionsbezüge in der 
islamischen Welt

Drei-Länder-Symposium der arabistischen 
Seminare aus Jena, Leipzig und Halle

10.-11. Juli 2015

Gefördert von der Johann-Wilhelm-Fück-Stiftung

Datum: 10.-11-	Juli	2015

Veranstaltungsort:	Orientalisches	Institut
Mühlweg	15,	06114	Halle	(Saale)



Programm

Freitag, 10. Juli 2015

10	Uhr	 	 Ralf Elger:	Begrüßung

10:15 - 11:00 Verena Klemm und Cornelius 
  Berhhold:	„Papier,	Einbände	und	Was-
	 	 serzeichen	 –	 Der	 erste	 Leipziger	 Lehr-
	 	 film	 zur	 orientalischen	 Handschriften-
	 	 kunde“

11:00 - 11:30  Pause

11:30 - 12:30 Cornelius Berthold:	 „Die	 lexikogra-
	 	 fisch	 geprägte	 Häresiografie	 im	 Kitāb	
	 	 az-Zīna	des	Abū	Ḥātim	ar-Rāzī“

  Marie Hakenberg:	 „Changes	 in	 the	
	 	 Making.	Die	ismailitische	Gemeinschaft	
	 	 im	post-sowjetischen	Badakhshan“
   
  Tugrul Mende:	„Das	postrevolutionäre	
	 	 Ägypten	im	Kontext	der	„Natur	des	Des-
	 	 potismus“	 von	 ʿAbd	 ar-Raḥmān	 al-
	 	 Kawākibī	(1849-1903)“

12:30 - 13:30 Mittag

13:30 - 14:30 Mona Feise:	 „Das	 literarische	 Feld	 in	
	 	 Ägypten	 –	Gegenwärtige	Diskurse	 und	
	 	 Akteure	mit	Fokus	auf	dem	Verlagssek-
	 	 tor	 als	 Mittler	 zwischen	 Produzenten	
	 	 und	Rezipienten“

  Hans-Georg Ebert:	„Prekäre	Staatlich-
	 	 keit	 in	 der	 arabischen	Welt:	Rechtliche	
	 	 Herausforderungen	und	Perspektiven“

  

  Josef Jeschke:	 „Wa-ʿan	 ḏālika	 kāna	
	 	 ʾaṣlu	 l-yahūdīya	 fī	 l-yaman.	Arabische	
	 	 Traditionen	 zum	Ursprung	 des	 Juden-
	 	 tum	im	Jemen	im	Vergleich	zu	den	epi-
	 	 graphischen	Belegen.“

14:30 - 15:00 Pause

15:00 - 16:00 Norbert Nebes:	 „Zum	 Forschungs-
	 	 schwerpunkt	 des	 Lehrstuhls	 „Lehr-
	 	 stuhl	für	Semitische	Philologie	und	Is-
	 	 lamwissenschaft“,	Jena

  Kathrin Eith:	 „Überlegungen	zur	Po-
	 	 pularität	 von	 Koranübersetzungen	 in	
	 	 der	Türkei“

  Hanne Schönig:	 „Kontinuität	 und	
	 	 Wandel	 in	 der	 Verwendung	 tierischer	
	 	 Substanzen	in	der	arabischen	Welt“

16:00 – 16:30 Pause

16:30 - 17:30 Volker Adam: „DMG,	SSG,	FID	–	die	
	 	 Bibliothek	als	Partner	für	die	Islamwis-
	 	 senschaften“

17:30	–	18:00	 Pause

18:00	-	open	end	Diskussionsrunde zukünftige 
  Forschung

Samstag, 11. Juli 2015

10:00 - 11:00 Stefan Knost: „‚Tradition‘	als	‚Inno-
	 	 vation‘?	 Die	 Rolle	 von	 ʿurf	 und	
	 	 ʿāda	bei	 der	Schaffung	neuer	Rechts
	 	 normen	 im	 osmanischen	 Bilād	 al-
	 	 Šām“
 
  Moien Abu-Saif:	 „Biographische	
	 	 und	subjektive	Darstellung	eines	Ge-
	 	 lehrten	aus	dem	17.	Jahrhundert“

  Florian Saalfeld:	„Kritik	als	Traditi-
	 	 onsbezug:	 Ṣadr	 ad-Dīn	 ʿAynī	 (1878-
	 	 1954)	 und	 seine	 (historischen?)	 Be-	
	 	 schreibungen	einer	madrasa	Bukharas	
	 	 in	seinen	Yāddāšthā“

11:00 - 11:30 Pause

11:30 - 12:30 Hans Goldenbaum:	„Widersprüchli-
	 	 che	 Begegnungen.	 Arabische	 Natio-
	 	 nalisten	und	Zionisten	zwischen	säku-
	 	 laren	 und	 religiösen	 Identitätspoliti-
	 	 ken“

  Björn Bentlage:	 „Die	 Rechte	 des	
	 	 Kindes	 –	 zu	 modernen	 Ideen	 und	
	 	 klassischen	Bezügen	in	einem	ägypti-	
	 	 schen	Gerichtsurteil	von	2006.“

  Elena Sahin: „Rationalizing	 the	 tra-
	 	 ditional	discourse	on	Islamic	constitu-
	 	 tional	law:	reflections	on	Ibn	al-
	 	 Azraq‘s	Bada‘i‘	al-Silk”


